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VERHANDLUNGSGEGENSTAND 
 
Sanierung des Rasenspielfelds auf dem Sportgelände 
- Ausschreibungsbeschluss 
 
 
FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN / HAUSHALTSPLAN 
 

 Der Beschlussantrag hat keine bzw. nur unerhebliche finanzielle Auswirkungen  
 

 Der Beschlussantrag hat folgende finanzielle Auswirkungen: 
 
       Ausgaben   in Höhe von einmalig  70.000 €  ab dem Jahr 2015 
 
        Haushaltsplan 2015  S. 166 
 
      Haushaltsstelle 5620-950000.002  Haushaltsansatz 70.000 € 
 

 Die Ausgaben werden planmäßig finanziert:  
 

 Finanzierungsvorschlag ist im Sachvortrag dargestellt
 
 

 

 
Ja 

 
Nein 

Keine 
Auswirkungen

 
Beschlussantrag berücksichtigt soziale Gerechtigkeit 
 
Beschlussantrag berücksichtigt ökonomische Nachhaltigkeit 
 
Beschlussantrag berücksichtigt ökologische Nachhaltigkeit 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
B E S C H L U S S A N T R A G 
 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Sanierungsarbeiten für das Rasenspielfeld 
beschränkt auszuschreiben und die Arbeiten nach Abschluss der Ausschreibung und 
Prüfung der Angebote entsprechend den Vorschriften der VOB zu vergeben. 
 
ANLAGEN:  
- 
 



 
SACHVORTRAG 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 03.07.2014 bereits beschlossen, das 
Rasenspielfeld auf dem Sportgelände zu sanieren.  
Hierbei soll der Rasenplatz auf eine Länge von 105 m verlängert werden, um den 
Bestimmungen der internationalen Fußballverbände gerecht zu werden. Hierzu muss das 
vorhandene Ballfanggitter versetzt werden. Zudem soll in das Spielfeld eine 
Beregnungsanlage eingebracht, Sickerschlitze eingezogen, die Drän- und Rasentragschicht 
tiefengelockert sowie der Rasen wieder nachgesät werden.   
 
Die Kosten für diese Sanierungsmaßnahmen belaufen sich nach Kostenschätzung des 
Ingenieurbüros Plankonzept auf circa 70.000 € (inkl. Honorarkosten für Ingenieurleistungen). 
 
Die Verwaltung bittet daher den Gemeinderat darum, damit beauftragt zu werden, die 
Ausschreibung durchzuführen und die Arbeiten zu vergeben. 
 
 
 
 
Trettner 
Bürgermeister 


